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Christlicher Gottes-
dienst ist „vernünf-
tiger Gottesdienst“ 
(Röm 12,1) und nicht 
blindes Nachbeten 
oder Nachäffen an-
derer. Christen setzen 
ihr ganzes Leben für 
Gott ein (Röm 12,1) 

und das muss für alle Lebensbereiche 
vernünftigen Sinn machen. Christen 
lassen sich deswegen in ihrem Denken 
nicht hin und her treiben (Eph 4,14) und 
passen sich nicht dumm an die Umwelt 
an, sondern lassen sich durch die stän-
dige „Erneuerung des Denkens“ (Röm 
12,2) verändern. Jesus will, dass alle 
Menschen zu lebenslänglichen „Schü-
lern“ werden (Mt 28,18, von uns meist 
‚fromm‘ mit „Jünger“ wiedergegeben). 
Ein Christ kann nie genug lernen und 
selbst im hohen Alter lernt der Weise 
immer noch dazu (Buch der Sprüche).

Es ist deswegen ein zentrales Anlie-
gen des Martin Bucer Seminars und 
seiner Institute, Christen in die Lage 
zu versetzen, sich aktiv denkerisch und 
lebensmäßig mit ihrem Glauben, ihrer 
Zeit, ihrer Umwelt und ihren Gemein-
den auseinanderzusetzen.

Die Warnung vor der Anpassung an 
die ‚Welt‘ wurde als Gefahr, dem Zeit-
geist zu erliegen, von Pietisten und 
Evangelikalen immer ernst genommen. 
Es wurde und wird dabei oft zweierlei 
übersehen:

1. Paulus sieht die Welt nicht geogra-
fisch irgendwo anders, etwa außerhalb 
des Gemeindegebäudes oder der christ-
lichen Gemeinschaft, sondern in un-
seren Köpfen, weswegen die Anpassung 
an den Zeitgeist auch nur durch Verän-
derung unseres Denkens überwunden 
werden kann. 

2. Paulus warnt nicht nur vor einer An-
passung an die Welt, sondern vor dem 
Anpassen überhaupt, auch innerhalb der 
christlichen Gemeinde. 

Christen handeln aus Überzeugung, 
nicht, um nicht aufzufallen oder um 
anderen zu gefallen. Gottes Willen soll 
man nicht kriecherisch befolgen, ohne 
eigentlich zu wissen, warum man ihn 
tut. Oder anders gesagt: Ein christlicher 
Lebensstil soll nicht durch Druck der 
Gruppe und durch Anpassung gewon-
nen werden, sondern durch bewusstes 
Prüfen und Erarbeiten, also durch Über-
zeugung.

Röm 14,23 ist hier das beste Beispiel, 
wo Paulus die Starken ermahnt, dass 
das, was die Schwachen nicht aus Glau-
ben tun, Sünde ist (vgl. Röm 14,22+1). 
Es wäre eine Kleinigkeit für Paulus ge-
wesen, dafür zu sorgen, dass die Absti-
nenzler so unter Druck gesetzt werden, 
dass die meisten von ihnen entweder ge-
gangen wären oder sich angepasst hät-
ten. Paulus nimmt aber die Schwachen 
in Schutz, obwohl er in seiner Lehre 
keinerlei Zweifel daran lässt, wie Gott 
die Dinge sieht (Röm 14,1–15,3). Was 

aber wäre verkehrt daran, wenn die 
Schwachen einfach dem Druck nachge-
ben würden und tun würden, was alle 
– richtig – taten? Dass sie es eben nicht 
aus Glauben, aus Vertrauen auf Gott, 
aus einer tiefen Überzeugung des Her-
zens heraus täten, sondern nur um Ruhe 
zu haben und um sich anzupassen.

Das ist eine herausfordernde Bot-
schaft für viele christliche, inbesondere 
viele evangelikale Gemeinden, in denen 
Ruhe die erste Bürgerpflicht ist. Wer 
sich brav anpasst, nicht zu viele Fragen 
stellt, nicht auffällt und nicht ‚meckert‘, 
hat meist bessere Karten, als der, der 
für alles die Gründe wissen möchte, der 
gerne alles einmal neu diskutiert, der 
mit neuen Ideen aufwartet und über-
haupt ein ‚Unruhestifter‘ ist. Bei aller 
berechtigten Warnung vor Gemeinde-
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Liebe Freunde des Martin Bucer Seminars,

Berlin • Bonn • Chemnitz • Hamburg • Pforzheim

Ankara • Innsbruck • Prag • Zlin • Zürich

MBS Studienzentrum Berlin
Ken Matlack, E-Mail: berlin@bucer.de

MBS Studienzentrum Bonn
Thomas Kinker, E-Mail: bonn@bucer.de

MBS Studienzentrum Chemnitz
Carsten Friedrich, E-Mail: chemnitz@bucer.de

MBS Studienzentrum Hamburg
Titus Vogt, E-Mail: hamburg@bucer.de

MBS Studienzentrum Pforzheim
Ulli Irion, E-Mail: pforzheim@bucer.de

 
MBS Studienzentrum Ankara 
Ihsan Özbek, ankara@bucer.org

MBS Studienzentrum Innsbruck
Andreas Wieland, innsbruck@bucer.de

MBS Studienzentrum Prag
Thomas Johnson, prag@bucer.de

Studienzentrum Zlin
Sid Anderson, zlin@bucer.de

MBS Studienzentrum Zürich
Beat Tanner, zuerich@bucer.de

Int. Institut für Religionsfreiheit 	 IRF1000 

Institut für Islamfragen 	 ISL1500

Institut für Lebens-  
und Familienwissenschaften 	 ILF2000

Institut für Sterbebegleitung 	 IST2500

Studienschwerpunkt Islam 	 IIS1505

Institut für Seelsorgeausbildung 	 ISA3000

Internationaler Bibelstand 	 IBS5000

Einsatz gegen Christenverfolgung 	 IRF1005

Einsatz gegen Tötung Ungeborener 	 ILF2005

Leiterausbildung Österreich 	 ZIN5000

Leiterausbildung Türkei 	 ZAN6000

Literaturprojekt Türkei 	 ZAN6005

 
Das Angebot des Martin Bucer Seminars und die Forschungs-
arbeiten der mit dem Seminar verbundenen Institute werden 
durch Spenden getragen. Durch Ihren Beitrag helfen Sie mit, 
dass die so dringend notwendige Arbeit weiter getan werden 
kann. Möchten Sie ein bestimmtes Projekt unterstützen, so 
tragen Sie den Spendenverwendungsschlüssel unter Verwen-
dungszweck ein.

Glauben und Denken heute  

Das Martin Bucer Seminar hat in diesem Jahr mit der He-
rausgabe der Zeitschrift „Glauben und Denken heute“ be-
gonnen. „Glauben und Denken heute“ erscheint ausschließ-
lich digital und widmet sich den vielen spannenden Fragen 
rund um Theologie, Wissenschaft und Kultur im Kontext 
aktueller Entwicklungen und nimmt dabei eine biblisch-
reformatorische Perspektive ein. Erschienen sind bisher u.a. 
Artikel von Michael Horton, Thomas Schirrmacher, Titus 
Vogt, Thomas Schreiner und Douglas Groothius. Die Zeit-
schrift kann im PDF-Format frei unter folgender Interneta-
dresse herunter geladen werden: 
http://www.bucer.eu/gudh.html
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